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”
Die Kouhia-Stenberg FEM in der linearen Elastizität“

Es sei Ω ⊆ R3 ein Gebiet mit Dirichlet-Rand ΓD und Neumann-Rand
ΓN = ∂Ω \ ΓD. In der linearen Elastizität werden zu einer Volumenkraft
f ∈ L2(Ω;R3), einer Oberflächenkraft g ∈ H−1/2(ΓN ) und Randdaten
uD ∈ H1/2(ΓD) eine Verschiebung u ∈ H1(Ω;R3) und eine Spannung σ ∈
L2(Ω;R3×3) gesucht mit

−divσ = f in Ω,

σ = Cε(u) in Ω,

u = uD auf ΓD,

σν = g auf ΓN .

Dabei bezeichne ε(u) = (Du+ (Du)>)/2 den Greenschen Verzerrungstensor
und C den Elastizitätstensor, der durch CA = 2µA + λtr(A)I3×3 für alle
A ∈ R3×3 definiert ist.

Da konforme Finite-Elemente-Methoden (FEMs) für fast-inkompressible
Materialien (λ � 1) das sogenannte

”
Locking“-Verhalten zeigen (d.h. die

Konvergenzrate wird erst nach einem sehr großen vorasymptotischen Bereich
erreicht), sind nichtkonforme FEMs von großem Interesse. In zwei Raum-
dimensionen ist die einzige Methode erster Ordnung, die auch Neumann-
Rand zulässt, die Methode von Kouhia und Stenberg [2]. Es gibt zwei
Möglichkeiten, diese Methode auf drei Raumdimensionen zu verallgemei-
nern: Als Ansatzraum für die Verschiebung ist sowohl

(P1(T ) ∩ C(Ω))× (P1(T ) ∩ C(Ω))× CR(T )

wie auch

(P1(T ) ∩ C(Ω))× CR(T )× CR(T )

möglich. Dabei bezeichne CR(T ) den Raum der Crouzeix-Raviart-Funktionen.
Die Bachelorarbeit soll diese beiden Methoden in drei Raumdimensionen

numerisch realisieren und in Experimenten testen. Dabei sollen auch Feh-
lerschätzer für die Methoden definiert und die Optimalität des adaptiven
Algorithmus numerisch untersucht werden.
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